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Bedienungsanleitung InvenCADDY ® drive 
 

Bevor Sie starten 
Sollten Sie Ihren InvenCADDY® vor Ihrer ersten Runde 
auf dem Golfplatz zu Hause „testen“, so beachten Sie 
bitte, dass es insbesondere auf nicht antistatischen 
Teppichböden oder ähnlichen Bodenbelägen durch die 
Bewegung zu elektrostatischen Aufladungen kommen 
kann, die den Caddy, wie auch andere elektronische 
Geräte schädigen können. In der normalen Benut-
zungsumgebung des InvenCADDY® tritt dieses Prob-
lem nicht auf. 

 

Der Zusammenbau des Caddys 

 

Lieferzustand: 
- Caddyrahmen mit Akku 

- Ladegerät 

- 2/3 Räder je nach Modell 

 

Entriegeln der Caddyachse 
durch Ziehen des Haltebol-
zens. Quertraverse mit 
Achse ausklappen. Achse 
gegen den Uhrzeigersinn um 
90° bis zum Anschlag in die 
Horizontale drehen. 

 

 

Achse anschließend gegen 
den Caddyrahmen drücken, 
die Achse wird nun von 
Magneten fixiert und Sie ha-
ben wieder die Hände frei. 

 

Aufsetzen der Räder bei ge-
drückter Kupplungstaste an 
den Rädern bis an den An-
schlag und Verriegelung 
durch Loslassen der Taste. 

 

Beide Räder aufsetzen, der 
Caddy steht frei. 

Schwenken Sie die Caddy-
achse nach unten und stel-
len Sie sie auf die Räder. 

 

Klappen Sie nun den Ab-
stützbügel mit der Federung 
nach vorne und kippen Sie 
den Caddy ab bis der Bügel 
auf die Führungen und in 
den Haltezapfen gleitet. 

 

Öffnen Sie den Verschluss 
und lassen sie den Bolzen 
hineingleiten und Ver-
schliessen Sie den Ver-
schluss wieder. Der Aufbau 
ist abgeschlossen. 

 

Justierung des Handgriffs 
auf die individuelle Länge 
durch Öffnen und Schließen 
des Spannverschlusses. 
Sollte nicht ausreichend 
Klemmwirkung vorhanden 
sein, kann durch Drehung 
des Spannbügels eine hö-
here Vorspannung erzeugt 
werden. Bitte achten Sie 
aber auf nicht übermäßige 
Vorspannung, diese könnte 
zu Schäden am Carbonrohr 
führen. 

 

Zusammenfalten des Caddys 

 

Entriegeln des Abstützbü-
gels, anschließend Caddy 
bzw. aufrichten. 

  

 

Abstützbügel nach oben 
klappen und einrasten las-
sen. 

Achse nach oben schwen-
ken und leicht gegen den 
Caddyrahmen drücken. 

 

Die Magneten fixieren die 
Achse. Abziehen der Räder 
bei gedrückter Kupplungs-
taste an den Rädern. 
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Abziehen der Räder bei ge-
drückter Kupplungstaste an 
den Rädern. Drehen der 
Caddyachse im den Uhrzei-
gersinn (Pfeilrichtung) um 
90° bis zum Anschlag. 

 

Verriegeln der Caddyachse 
durch Fixieren mit dem Hal-
tebolzen. Der Abstützbügel 
befindet sich nun zwischen 
dem Bag und dem Caddy-
rahmen. 

 

Der Handgriff 

 

Am Handgriff befindet sich 
das Potentiometer, mit dem 
die Geschwindigkeit des 
Caddys und die Schrittge-
schwindigkeit anpassen 
lässt. Mit dem 3-Stufen-
Schalter (VOR/AUS/RÜCK) 
wird der Caddyantrieb ein- 
und ausgeschaltet zum 
Laufen. Ein Herunterregeln 
der Geschwindigkeit mit dem 
Potentiometer bis zum Stand 
ist damit nicht unbedingt nö-
tig.  

 

 
 

 

 

Sie Können den Handgriff zum Links- 
und Rechtshänder drehen.  
Sollten Sie beim Herausdrehen des 
Handgriffes einen Widerstand spüren 
kann das daran liegen, dass Sie den 
Handgriff über die Zeit bereits mehrfach 
um die eigene Achse gedreht haben und 
das Spiralkabel gespannt ist.  
Gewaltsames Weiterdrehen kann zum 
Abreissen des innen liegenden Spiralka-
bels führen. Drehen Sie dann den Hand-
griff 3 Umdrehungen in Gegenrichtung. 

 

 

 

 
 

Laden des Akkus am Caddy 

 

Der Akku ist in der Quertra-
verse des Caddys unterge-
bracht und muss zum Laden 
des Caddys nicht entnom-
men werden. 

 

Zum Laden des Akkus ste-
cken Sie das Ladegerät in 
eine 230V Steckdose und 
verbinden Sie anschliessend 
die Ladedose am oberen 
ende des Caddys mit dem 
Ladegerät. Der Akku wird 
geladen (rote Kontrolllampe 
brennt). Das Ende des La-
dezyklusses wird durch eine 
grüne Kontrollleuchte ange-
zeigt. Eine vollständige La-
dung benötigt bei einem lee-
ren Akku ca. 7 Stunden. 
Nach der Ladung entfernen 
Sie das Ladekabel und ent-
fernen anschließend den 
Stromanschluss des Ladege-
rätes von der Steckdose. 

 

Externes Laden des Akkus  

 

 
 

 
 

Haben Sie in der Nähe des 
Caddys keine 230V zur 
Verfügung, können Sie den 
Akku auch zum Laden (z.B. 
im Hotelzimmer) entnehmen. 
Der Akku befindet sich in der 
Quertraverse des Caddys. 

Entriegeln Sie hier mit dem 
Raster den Deckel und he-
ben Sie ihn ab. 
Nun können Sie den Akku 
entnehmen. Unter dem Ak-
kugehäuse befindet sich eine 
Öffnung, durch hineingreifen 
mit einem Finger lässt sich 
der Akku leichter herausdrü-
cken. Seitlich am Akku be-
findet sich eine Ladedose. 
Der Ladevorgang lässt sich 
wie vorher beschrieben 
durchführen. 
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Bitte achten Sie beim Einle-
gen auf die Richtige Orientie-
rung des Akkus des Akkus. 
Setzen Sie den Akku mit der 
Rückwand in den Akkukas-
ten und drücken Sie den 
Akku auf der Vorderseite 
(Kontakte) vorsichtig in das 
Gehäuse. Setzen Sie den 
Gehäusedeckel beginnend 
bei der Achse auf und si-
chern Sie den Deckel mittels 
des Rasters. 

 

Das Dritte-Rad 

 

Für den 3-Rad-Caddy wird 
das abnehmbare 3. Rad un-
ten angesetzt und mit dem 
Verriegelungsbolzen fixiert. 

 

Hinweise zum Akku 
Der InvenCADDY® drive ist mit Li-Ion-Akkus bestückt. 
Diese zeichnen sich durch hohe Energiedichte, hohe 
Kapazität, lange Betriebszeit und geringes Gewicht aus.  
 

 
 
 

 

Die Ladung des Akkus wird von einer 
Elektronik überwacht, die am Battery-Pack 
angebracht ist. Für eine lange Standzeit des 
Akkus sollten Sie immer zuerst den Akku mit 
dem Ladegerät verbinden, bevor Sie das 
Ladegerät mit der Steckdose verbinden. 
Fehlerhafte Handhabung kann zur Schädigung 
des 

Akkus führen. 

 

Der Akku darf weder geöffnet, noch zerlegt 
werden. Bei Beschädigungen oder Fehl-
funktionen wenden Sie sich an den Hersteller 
oder Händler. Den Akku nicht in die Nähe von 
Wärmequellen oder offenem Feuer bringen. 
Nicht schweren Stößen aussetzen oder fallen 
lassen. Nicht in andere Geräte einsetzen. 
Niemals die beiden Kontakte der Anschlüsse 
miteinander verbinden. 

 

Der Akku darf nur mit dem mitgelieferten 
Ladegerät betrieben, sonst droht Zerstörung 
des Akkus. 

 

Der Akku sollte bei Nichtgebrauch alle 2 
Monate geladen werden, um Tiefentladung zu 
vermeiden.  

 

 

Vor dem ersten Gebrauch des InvenCADDYs® muss der Akku 
geladen werden. Das Laden des Akkus ist nur bei 
Temperaturen zwischen 0°C bis 40°C möglich. Die opt imalen 
Ladebedingungen sind bei ca. 20°C gegeben. Beim 
Ladevorgang kann sich der Akku erwärmen.  
Den Akku möglichst bei Zimmertemperatur lagern.  

Die Lebensdauer eines Akkus ist begrenzt. Eine Verringerung 
der Kapazität tritt als normale Folge der Nutzung ein. 

Sollten Sie über längere Zeit den Caddy nicht benötigen, so 
nehmen Sie bitte den Akku vom Caddy , da die Steuerung des 
Caddys auch im Stillstand einen minimalen Stromverbrauch 
aufweist. 

Eine korrekte Handhabung gemäß Bedienungsanleitung sichert 
Ihnen eine lange Funktion des Akkus. 
 

Hinweise zum Fahren 
Der InvenCADDY® drive ist dank seiner Antriebstechnik 
geeignet für Bergauf und Bergabfahrten. Der Caddy 
kann vor und hinter der Person bewegt, d.h. gleichsam 
wie ein unmotorisierter Caddy „geschoben“ oder „gezo-
gen“ werden. Die elektrische Unterstützung bleibt für 
Außenstehende weitgehend unbemerkt. Eine konstante 
Schrittgeschwindigkeit kann mittels des auf dem Hand-
griff befindlichen Potentiometers eingestellt werden. Mit 
dem ebenfalls auf dem Handgriff montierten Schalter 
wird der Antrieb ein- und ausgeschaltet, damit ist nicht 
bei jedem Abstellen ein Herunterregeln des Potentio-
meters notwendig. Beim Einschalten des Caddys Fahrt-
richtung gewählt werden durch die beiden Endpositionen 
des 3-Stufen-Schalters VOR und ZURÜCK. Die Mittel-
position des Schalters ist AUS. Bergab kann der Caddy 
durch Herabregeln des Potentiometers gebremst wer-
den. Es ist zweckmäßig dann den Caddy vor sich her zu 
bewegen. Kommt es dann zum Stopp durch Drücken 
des Schalters und steht das Potentiometer gleichzeitig 
nicht auf „Null“-Position tritt eine Bremswirkung des Mo-
toren ein. 
 

 

Bitte laden Sie den Akku des Caddys vor 
jedem Spiel neu. Sollten Sie das laden 
des Caddy-Akkus vergessen haben oder 
ist durch andere Gründe während des 
Spiels der Akku leer, dann Schalten Sie 
den Antrieb des Motors über den Schal-
ter des Handgriffs ab und drehen das 
Potentiometer auf die „0“-Position. Dann 
erfolgt keine Bremswirkung der Motoren 
und Sie können den Caddy leichter zie-
hen. 
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Stromfrei ist der Caddy nur wenn das 
Potentiometer auf „0“ steht, sonst zieht 
die Mikroprozessorsteuerung einen mi-
nimalen Ruhestrom. 

 

 

Bitte beachten Sie, dass der Caddy beim 
Wiedereinschalten mittels einer pro-
grammierten Rampe auf die mittels Po-
tentiometer eingestellte Geschwindigkeit 
hochfährt. Wünschen Sie dies nicht so 
drehen Sie bitte vor dem Wiederein-
schalten das Potentiometer auf null.  

Bei kalten Witterungsbedingungen können kalte Akkus 
eine wesentlich geringere Kapazität abgeben als an war-
men Tagen. Bewahren Sie daher an solchen Tagen den 
Akku bis unmittelbar vor der Runde bei Zimmertempe-
ratur auf. Laden und Lagern Sie den Akku möglichst im-
mer bei Zimmertemperatur. Die Leistung kalter Akkus ist 
deutlich geringer. 

Fahren Sie nicht mit dem Caddy über Treppen, es 
könnte zu einer Sicherheitsabschaltung des Caddys in-
folge von blockierenden Rädern und Überlast kommen. 
Weicher schlammiger Untergrund erfordert mehr Ener-
gieeinsatz als ebener, trockener Boden, damit reduziert 
sich die Reichweite. 
Durch zügiges Gehen erhöhen Sie die Reichweite des 

InvenCADDY® drive deutlich. Sehr langsames Tempo 
erfordert hohen Energieeinsatz. 
Integrierte Freilaufnaben sorgen dafür, dass Sie den 
Caddy bei ausgeschaltetem Antrieb auch normal ziehen 
können. 

 
 

 
 

 

 

 
 

Allgemeine Hinweise 
Entsorgung des Akku: 

Der Akku ist recycelbar. 

 
Sicherheits- 

Abschaltung: 

 

Sollte im außergewöhnlichen Falle 
Überlast durch z.B. ein durch einen 
Stein blockiertes Rad auftreten, so 
kann eine Sicherheitsabschaltung er-
folgen. Zum Reset der Steuerung zie-
hen Sie bitte für einige Sekunden den 
Akku vom Caddy. 

 
Ladegerät: 

 

 

Zum Laden darf nur das mitgelieferte In-
venCADDY®-Ladegerät verwendet wer-
den. Dieses ist nur zum Betrieb am 
230V-Netz geeignet. 

 

Garantieleistung 
Der Hersteller übernimmt eine Gewährleistung von 12 
Monaten ab Verkaufsdatum für den Caddy. Für den 
Akku kann keine Gewährleistung übernommen werden, 
da Funktion und Lebensdauer des Akkus von der richti-
gen Handhabung abhängen und der Akku einem natürli-
chen Verschleiß unterliegt. 

 

Technische Daten 
Gewicht: 

 

 
 

Packmaß: 

Akku: 

7,6 kg komplett incl. Akku für InvenCADDY® 

drive3 

7,1 kg komplett incl. Akku für InvenCADDY® 

drive2 
103 x 25 x 11 cm 

9,6 Ah,  14,4 V 

�


